
Weckherlin, Georg Rodolf: Von beeden fürstlichen Fräulein, Agnes und Anna Herzoginnen zu Wirtemberg (1618)

1 Zwo schöner Nymfen süßer mund

2 hat in der süßen morgenstund

3 zwo göttinnen lobend vermehret,

4 und Filodor, der sie gehöret,

5 hat also bald ihr lied und lehr

6 mit stets frisch wachsenden buchstaben

7 in manchen gärten hin und her

8 auf der bäum rinden eingegraben.
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